
ERFOLGREICHE ZUSAMMENARBEIT VON VEREINEN 

Familiäre Chilbi mit breiterem Angebot
Am vergangenen Wochenende fand in Glattfelden die alljährliche Chilbi statt. Wie jedes Jahr fanden sich viele 
Glattfelderinnen und Glattfelder beim Löwenparkplatz zusammen, um das bunte Treiben zu geniessen.
Yvonne Russi

Für die Organisation des Traditions-
anlasses fanden wiederum der Män-
nerchor, die Jugendfeuerwehr und 
der Frauenverein zusammen. Haupt-
verantwortlich für den Anlass war 
auch in diesem Jahr der Frauenver-
ein, welcher sich seit vielen Jahren 
mit viel Fronarbeit für die Glattfel-
der Chilbi einsetzt. 

Daniela Stirnemann, die Präsi-
dentin des Frauenvereins, führt die 
Chilbi bereits seit sechs Jahren. Sie 
hatte bereits im 2013 die Chilbi-Bar 

eingeführt, welche sich in den ver-
gangenen Jahren etabliert hat und 
ein beliebter Treffpunkt geworden 
ist.

Die Gemeinde organisiert und 
bucht jeweils den Lunapark mit Ka-
russell, Schiessbude und Autoscoo-
ter. Die Organisation eines attrakti-
ven Chilbi-Angebots gestaltet sich 
jedoch schwierig, da die Besucher-
zahlen von Jahr zu Jahr sehr unter-
schiedlich ausfallen können. 

Fortsetzung und Bilder auf Seite 3 Das Wetter stimmte und viele Menschen trafen sich auf dem Chilbiplatz. BILD YR
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Wir entwerfen,
planen und bauen
individuelle Küchen.
Und das mit Leidenschaft.
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Ob klein oder gross,

ob Bart oder Wimpern,

b Farbe oder einfach schneiden,
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• Bart
Fr. 10.–
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Sichern Sie sich Ihren Platz an
vorderster Front!

Buchen Sie jetzt.
Bruno Imhof berät Sie gerne.

Telefon 044 810 16 44
anzeigen@derglattfelder.ch

 Allumfassendes Reinigungsangebot
für Private und Firmen

 Haushalte – Büro – Praxis – Fitnessräume
 End- und Umzugsreinigungen
inkl. Wohnungsübergabe

 Schaufensterreinigungen
 Fahrzeugreinigungen
 Hauswartungen

Webereistrasse 23, 8192 Glattfelden
044 867 48 31, info@glattalservice.ch

...wir bringen Glanz in Ihre Räume
glattalservice.ch Pa

tu
llo

&
Co

Mit 300PSdenFlammenentgegen

Die Feuer
wehrGlaS

taWei

darf seit e
inerWoch

e einen

Mercedes
Benz Ateg

o ihr

Eigennen
nen. Diese

s Tank-

löschfahr
zeug, kur

z TLF ge-

nannt, wu
rde gester

n einge-

weiht und
offiziell d

er

Feuerweh
r übergeb

en.

Yvonne R
ussi

Mit dem
moderne

n und äusserst

kmässig ausgerüs
tete Tank-

Feuerweh
r

für die ru
nd 50000

0 Franken
grosse

Ersatzbes
chaffung

wurde vo
r rund

acht Jahre
n begonn

en. Anges
tossen

hatte dies
e Investit

ion der n
och zu

dieser Ze
it amtier

ende Feu
erwehr-

komman
dantCyril

lMathis,w
elcher

auf diese
s Jahr hin

das Komm
ando

Michael F
ilgertshof

er weiterg
ab.

Kein Fahrzeug
ab Stange

UmeinFahrze
ugzubesc

haffen,we
l-

ches auf d
en Anspru

ch unsere
r Feu-

erwehr zu
geschnitt

en ist, wu
rde die

ganzeMa
nnschaft

indenPro
zess in-

volviert. S
o wurden

die Bedür
fnisse

minutiös aufgenom
men und in

i em umfassen
den Pflichten

heft

Schlüssel w
urde von F

euerwehrk
ommandan

t Michael F
ilgertshofe

r (rechts)

cht entgeg
engenomm

en.
FOTOS: YV

ONNE RUS
SI

Donners
tag, 15.

Oktober
2020 | 3

0. Jahrga
ng | Num

mer 21 |
Post CH

AG | AZA/81
92 Glatt

felden

Glattgara bH

Webereistrasse 23 · 8192 Glattfelden

Tel. 044 867 04 34 · Fax 044 867 48 30

Ob klein oder gross,

ob Bart oder Wimpern,

b Farbe oder einfach schneiden,

wir nehmen uns gerne Zeit für Sie.

• Erwachsene Fr. 18.–

• Kinder Fr. 13.–

• Bart
Fr. 10.–

Dorfstrasse 66

8192 Glattfelden

Glattgarage GmbH

Webereistrasse 23 · 8192 Glattfelden

Tel. 044 867 04 34 · Fax 044 867 48 30

plus

Ob klein oder gross,

ob Bart oder Wimpern,

ob Farbe oder einfach schneiden,

wir nehmen uns gerne Zeit für Sie.

• Erwachsene Fr. 18.–

• Kinder Fr. 13.–

• Bart
Fr. 10.–

Dorfstrasse 66

8192 Glattfelden

zweckmässig
i t unsere

Feuerw
d rt einem um

hrieben. bolische Sc
hlüssel

M tin Fasnac
ht entgeg

Sichern Sie sich Ihren Platz an
vorderster Front!

Buchen Sie jetzt.
Bruno Imhof berät Sie gerne.

Telefon 044 810 16 44
anzeigen@derglattfelder.ch

H A R T M A N N M E I E R G M B H

043 422 52 81 d i e sch re i ne r. ch

D I E S C H R E I N E RIIII

Wir entwerfen,
planen und bauen
individuelle Küchen.
Und das mit Leidenschaft.



  Evangelisch-reformierte  
Kirchgemeinde Glattfelden 
www.kircheglattfelden.ch

27. APRIL BIS 14. MAI 2023

Telefonnummern

Pfarramt: 
Pfarrerin Kati Rechsteiner, 044 867 34 55 
pfarrerin@kircheglattfelden.ch 
Kirchlicher Unterricht:  
Carmen Mausse, 044 867 20 36 
c.mausse@kircheglattfelden.ch  
Sekretariat der Kirchgemeinde:  
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, jeweils 
von 9.00 bis 12.00 Uhr, 044 867 20 36, 
sekretariat@kircheglattfelden.ch 
Präsidentin der Kirchenpflege:  
Maya Steiger, 078 841 99 17 
m.steiger@kircheglattfelden.ch

Gottesdienste

Der Autoabholdienst für die Gottesdienste steht zur 
Verfügung: Annemarie Lutz (Tel. 044 867 05 29) 
nimmt Ihre An-/Abmeldung auch kurzfristig entgegen.

Sonntag, 30. April 
19.00  Abendgottesdienst 

Predigt: Pfarrerin Kati Rechsteiner

Sonntag, 7. Mai 
9.30  Sonntagsgottesdienst 

Predigt: Pfarrer Hans Caspers

Sonntag, 14. Mai, Muttertag 
9.30  Sonntagsgottesdienst 

Predigt: Pfarrperson Buchberg/Rüdlingen 
Anschliessend Chile-Kafi organisiert vom 
Club 7/8.

Ökumenische Gottesdienste im Altersheim

Freitag, 28. April und 12. Mai, jeweils um 9.30 Uhr im 
Altersheim Eichhölzli.

Kinderwoche 2023

Für Kinder von der 1. Klasse bis zur 3. Oberstufe be-
steht die Möglichkeit, am Abenteuer «Kinderwoche» 
vom 1. bis 5. Mai 2023 teilzunehmen. Tageweise, je-
weils von 10.00 bis 17.00 Uhr, gibt es ein spannendes 
und abwechslungsreiches Programm inklusive Mittag- 
essen. 
Infos unter www.chrischona-glattfelden.ch/Kiwo. 
Bei Fragen steht Jasmin Abbühl unter 
jasmin.abbuehl@gmail.com oder 076 539 31 73 
zur Verfügung.

Mittagstisch

Donnerstag, 4. Mai, um 12.00 Uhr im Unti-Zimmer. 
Anmeldung direkt an Ursi Borner bis dienstags, 
Tel. 079 792 21 22.

Abendgebet

Donnerstag, 11. Mai, um 19.00 Uhr in der Kirche. 

Sing & Praise

Freitag, 12. Mai, um 19.30 Uhr in der Kirche. Der etwas 
andere Gottesdienst, Input, Sketch und Lobpreislieder 
von einer Band begleitet.

Unterwegs mit dir – Einladung zu einer Glaubensreise 
für interessierte Frauen

Sharon Garloughs Roman «Unterwegs mit dir» erzählt 
von der spannenden und berührenden Geschichte von 
vier Frauen, die sich in ganz unterschiedlichen Lebens-
situationen befinden, aber gerade dadurch ihr Leben 
gegenseitig bereichern.

In acht Treffen lesen wir dieses Buch gemeinsam, lassen 
uns von der Geschichte inspirieren und probieren die 
darin enthaltenen Vorschläge zu einer Glaubensreise aus.

Ein Infoabend findet am Dienstag, 30. Mai, um 
19.30 Uhr im ref. Pfarrhaus statt. Das weitere Vorgehen 
und wann die Treffen stattfinden, werden direkt an die-
sem Abend besprochen.

Interessiert oder Fragen? Dann einfach beim Pfarramt 
melden oder am 30. Mai unverbindlich reinschauen.

  Katholische Kirche  
Glattfelden – Eglisau – Rafz

Gottesdienstfeiern

Samstag, 29. April 
18.00 Eucharistiefeier in Eglisau

Dienstag, 2. Mai 
8.30 Rosenkranz in Glattfelden 
9.00 Eucharistiefeier in Glattfelden

Samstag, 6. Mai 
18.00 Eucharistiefeier in Glattfelden

Dienstag, 9. Mai 
8.30 Rosenkranz in Glattfelden 
9.00 Eucharistiefeier in Glattfelden

Mittagstisch, Pfarreizentrum Eglisau

Mittwoch, 3. Mai, 12.15–13.30 Uhr 
Anmelden bitte bis Freitag, 28. April, 10.00 Uhr, 
telefonisch oder per Mail an das Sekretariat: 
Tel. 044 867 21 21 oder sekretariat@glegra.ch

Muttertagsessen, Pfarreizentrum Eglisau

Samstag, 13. Mai, 17.00 Uhr, Muttertags-Gottesdienst, 
gesanglich umrahmt vom Sängerbund Eglisau 
Umgehend danach findet das Spaghettiessen im 
Pfarreizentrum Eglisau statt. 
Anmelden bitte bis 4. Mai an felix.marti@glegra.ch oder 
Whatsapp/SMS an 079 612 14 16 (Felix Marti)

Weitere Informationen finden Sie im Forum und auf 
unserer Website: www.glegra.ch.

  Chrischona-Gemeinde Glattfelden  
Ev. Freikirche, Emmerstrasse 2

Sonntag, 30. April 
10.00  Gottesdienst 

Kinderhüte

Montag–Freitag, 1.–5. Mai

10.00 Kinderwoche (bis 17.00 Uhr)

Sonntag, 7. Mai 
10.00  Gottesdienst mit Abendmahl 

Kinderhüte, Follow-me

Bei Fragen: 
044 867 42 26 / www.chrischona-glattfelden.ch
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Leserbriefe
Am 18. Juni 2023 ist Abstim-
mungstag. Bis zum 25. Mai 
2023 veröffentlicht der «Glatt-
felder» Einsendungen zu den 
Vorlagen. Diese müssen aber 
spätestens Montag, 22. Mai 
2023, um 11.30 Uhr auf der 
Redaktion eintreffen, um noch 
berücksichtigt zu werden.
Um die Chancengleichheit zu 
wahren, erscheinen am 8. Juni 
2023 nur noch Repliken, die 
auf eine frühere Falschaussage 
hinweisen. 
Wie immer behält sich die Re-
daktion Kürzungen oder – falls 
mehrere Zuschriften ähnlichen 
Inhalts eintreffen – Nichtbe-
rücksichtigung ohne Rückspra-
che mit den Verfassern vor.

Redaktion und Verlag 
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Impressionen von der Chilbi
Yvonne Russi

Man verfolgt das Ziel, die Chilbi at-
traktiver zu gestalten, und setzt da-
bei auch auf kleinere Angebote von 
Vereinen. In diesem Jahr bot der Ver-
ein Innebandy8192.ch ein Uniho-
ckey-Torschiessen an. Und die Pfadi 
Glattfelden organisierte Basket-
ball-Zielwerfen. Nebst dem Luna-
park und dem Festwirtschaftsan-
gebot fand am Sonntagmorgen der 
ökumenische Gottesdienst statt, wel-
cher in diesem Jahr von der Örgeli-

gruppe Am Mülibach musikalisch 
begleitet wurde.

Auch das Wetter spielte mit. Ob-
wohl es am Samstag zeitweise stark 
bewölkt war, blieb es vorwiegend 
trocken und die Chilbi war damit 
gut besucht. Am Sonntag war es vor-
wiegend sonnig und der Regen 
setzte erst nach Chilbischluss ein.

Alles in allem war die Chilbi auch 
in diesem Jahr ein voller Erfolg. Die 
Besucher konnten die zahlreichen 
Angebote geniessen und hatten 
auch in diesem Jahr viel Spass.

Feine Fischchnusperli bereitete der Männerchor zu. BILDER YVONNE RUSSI Die Jugendfeuerwehr grillierte Würste und frittierte Pommes.

Hier waren Geschick und Ballgefühl gefragt: der Basketball-Zielwurf der Pfadi.

Ein Zuckerwatte geht immer ... Boah, ist die gross!

Nadine und Alain Karch und Philipp am Stand des Vereins Innebandy8192.ch.

Auch die Fotografin liebte den Süssigkeitenstand.

Zwei Freunde: Dastin und Colin.

3VeranstaltungenDonnerstag, 27. April 2023



GEMEINDE GLATTFELDEN

«Bring- und Holtag» in Glattfelden
Haben Sie einen Gegenstand, der zwar noch gut aussieht, den Sie 
aber nicht mehr mögen? Oder haben Sie ein Gerät, das noch funk-
tioniert, das Sie aber nicht mehr brauchen? Dann bringen Sie es an 
den Glattfelder Bring- und Holtag. An dieser freien Tauschbörse 
können Sie Ihre alten Gegenstände ausstellen und finden vielleicht 
auch etwas Neues. Natürlich können Sie auch nur etwas holen oder 
nur etwas bringen. 

Wann: Samstag, 13. Mai 2023, 9.00 bis 12.30 Uhr 
 Warenannahme von 9.00 bis 11.00 Uhr

Wo: Werkhofareal «Wisengrund» 

Was bringen: Vollständige, gut erhaltene, saubere und 
 funktionstüchtige Gegenstände aus dem Haushalt. 

Was nicht: Ramsch, defekte, verschmutzte, grosse und 
 sperrige Gegenstände.

Was holen: Was Ihnen gefällt und was Sie brauchen können. 
 Händler haben erst ab 11.30 Uhr Zutritt!

Verpflegung: Festwirtschaft des Feuerwehrpikettvereins

Weitere Informationen sind auf unserer Website www.glattfelden.ch zu 
finden.

Die Wertstoffsammelstelle ist an diesem Tag wie gewohnt geöffnet.

Glattfelden, 27. April 2023 Abteilung Infrastruktur/Werke

GEMEINDE GLATTFELDEN

Ausschreibung Bauprojekt
Josef Specogna, Brunngasse 6, 8180 Bülach
Umbau Wohnhaus mit Balkonerweiterung, Vers.-Nr. 681, 
Kat.-Nr. 6814, Gartenweg 8 (Wohnzone B)

Gemeinde Glattfelden, Dorfstrasse 74, 8192 Glattfelden 
(Korrigenda)
Aufstellen Containerprovisorium für Schule, Schulareal 
Kat.-Nr. 7517, Schulstrasse, 8192 Glattfelden (Zone für 
öffentliche Bauten)

Chrischona Gemeinde Glattfelden, Emmerstrasse 2,  
8192 Glattfelden
Einbau Eingangstür und Neubau Treppenpodest, Vers.-Nr. 560, 
Kat.-Nr. 5815, Emmerstrasse 2 (Wohnzone B, Inventarobjekt)

Dauer der Planauflage: 20 Tage

Rechtsbehelfe: Begehren um Zustellung von baurechtlichen Ent-
scheiden sind innert 20 Tagen seit der Ausschreibung beim Ge-
meinderat schriftlich zu stellen. Wer das Begehren nicht innert Frist 
stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. Die Rekursfrist läuft ab Zustel-
lung des Entscheides (§§ 314-316 PBG).

Glattfelden, 27. April 2023 Abteilung Bau und Liegenschaften 
 Gemeinde Glattfelden

Saisoneröffnung

Schwimmbad Wisengrund
Samstag, 13. Mai 2023
Wir freuen uns Sie zur Badi Eröffnung mit speziellem Dank an all unser
gäste einladen zu dürfen. Ab 9.00 Uhr öffnet die Badi und wir laden Sie h
ein zu einem kleinen Imbiss. «Es het solangs het» Abonnemente und Eintritt
sind an der Badi-Kasse erhältlich. Beginnen Sie die Sommer- und Badesaison
uns mit unserem neuen Kioskbetreiber «Süss & Salzig».

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in der Badi Wisengrund.
Schwimmbadteam und Süss & Salzig

ere Bade-
herzlich
tte
n b

h

bei
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Wir gratulieren!
Am 27. April 2023 konnten die Eheleute

Elsa und Rolf Aebi
auf 50 Ehejahre zurückblicken und 

damit das seltene Fest der goldenen Hochzeit 
feiern.

Wir gratulieren den Jubilaren herzlich und wünschen 
beiden noch viele glückliche und gesunde Tage auf ihrem 

weiteren gemeinsamen Lebensweg.

Gemeinderat und Gemeindepersonal

GEMEINDE GLATTFELDEN

Neue Betreiberin für Kioskpavillon 
Schwimmbad Wisengrund
Es freut uns, Ihnen mitteilen zu können, dass die Gemeinde auf 
die neue Saison eine neue Betreiberin für den Kioskpavillon im 
Schwimmbad Wisengrund gefunden hat. Auf die neue Ausschrei-
bung sind bis Ende März sieben Bewerbungen eingegangen.

Die Auswertung der Bewerbungen erfolgte durch die Abteilung 
Bau und Liegenschaft, deren Ressortvorstehende und den 
Verantwortlichen des Schwimmbads. Der Gemeinderat ist der 
Vergabeempfehlung gefolgt und hat mit der «Süss & Salzig GmbH» 
ab der Badsaison 2023 einen Mietvertrag abgeschlossen. Die 
«Süss & Salzig GmbH» wird den Kioskpavillon mit einem neuen, 
innovativen Konzept betreiben.

Glattfelden, 27. April 2023 Gemeinderat Glattfelden

GEMEINDE GLATTFELDEN

Gemeindeverwaltung Glattfelden
Änderung der Öffnungszeiten Gemeindehaus
Ab dem 2. Mai 2023 gelten für die Gemeindeverwaltung geänderte 
Öffnungszeiten. Neu bleiben am Dienstagnachmittag die Schalter 
für den Publikumsverkehr geschlossen.

Öffnungszeiten: 
Montag 8.30 – 11.30 Uhr 13.30 – 18.30 Uhr

Dienstag 8.30 – 11.30 Uhr NEU am Nachmittag geschlossen

Mittwoch 8.30 – 11.30 Uhr 13.30 – 16.30 Uhr

Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr 13.30 – 16.30 Uhr

Freitag 7.00 – 14.00 Uhr

Dienstleistungen über den Online-Schalter der Gemeinde unter 
www.glattfelden.ch stehen Ihnen auch ausserhalb der Öffnungs-
zeiten jederzeit zur Verfügung.

Glattfelden, 27. April 2023 Gemeindeverwaltung Glattfelden

GEMEINDE GLATTFELDEN

Informationsveranstaltung

«Konzept Tempo 30 Glattfelden» 
und «Konzept Parkierungs- 
reglement auf öffentlichem Grund»
Dem Gemeinderat wurde im Januar 2023 ein Vorprojekt Tempo 30 
mit Konzept und Signalisation vorgelegt. Hierzu wurden mögliche 
Varianten durch das Ingenieurbüro Ghielmetti erarbeitet. Darin sind 
die Gebiete West (Nidermattstrasse), Nord (Gebiet nördlich der 
Dorfstrasse ohne Nidermattstrasse, inkl. Juch- und Sandfuri- 
strasse), Ost (Gebiete zwischen Dorf-, Mettelitobel-, Eichhölzli- und 
Staltigstrasse Nordost) und Süd (Gebiet südlich der Eichhölzli- 
strasse und östlich der Gartenstrasse) enthalten.

Der Ressortvorsteher Sicherheit möchte die interessierte Bevöl- 
kerung über die geplante Einführung von Tempo-30-Zonen und 
das Parkierungskonzept auf öffentlichem Grund informieren:

Datum: Montag, 15. Mai 2023

Zeit: 19.00 Uhr

Ort: Restaurant Löwen (Saal im 1. OG), Dorfstrasse 105, 
 8192 Glattfelden

•  Präsentation und Information durch Gemeinderat Heinrich 
Maag, Ressortvorsteher Sicherheit

• Anschliessende Diskussion

• Apéro

GEMEINDE GLATTFELDEN

Papiersammlung
Am Samstag, 13. Mai 2023, findet 
die Papiersammlung statt. Bitte 
stellen Sie das gebündelte Alt-
papier am Samstag bis 8.30 Uhr 
zum Sammelplatz für die Kehricht-
abfuhr.

Was wird bei der Papiersammlung mitgenommen?
Gut geschnürte Papierbündel mit Zeitungen, Prospekten, Zeit-
schriften, Couverts, Notiz- und Kopierpapier, Bücherseiten ohne 
Einband.

Was wird bei der Papiersammlung nicht mitgenommen?
Altpapier in Tragtaschen, Papiertragtaschen, Karton, Getränkever-
packungen, beschichtete Papiere, Einweggeschirr, übrige Verpa-
ckungen und Kehricht.

Glattfelden, 27. April 2023 Abteilung Infrastruktur/Werke 
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GEMEINDE GLATTFELDEN

Wir laden Sie ein zur Neophyten- 
bekämpfung
Wann: Samstag, 20. Mai 2023, 9.00 Uhr

Treffpunkt: Werkhof, Aarütistrasse 3, Glattfelden

Dauer: ca. 3 Stunden

Tenü: gutes Schuhwerk, Kleidung der Witterung 
 angepasst, Arbeitshandschuhe

Unter fachkundiger Leitung entfernen Sie Neophyten von Grund-
stücken in der Gemeinde Glattfelden. Leuchtschutzwesten und 
Arbeitsgeräte werden vom Werkhof zur Verfügung gestellt. 

Nach der Arbeit offeriert die Gemeinde eine Mittagsverpflegung 
vom Grill.

Gemeinsam können wir die Neophyten sehr viel effizienter bekämp-
fen; helfen Sie mit, wir freuen uns auf Sie!

Glattfelden, 27. April 2023 Abteilung Infrastruktur/Werke

Erreichen Sie Ihre Kunden  
in Ihrem Einzugsgebiet

auch Online mit Ihrem Inserat
• Aus Ihrem Inserat wird ein Banner erstellt –  

platziert auf derglattfelder.ch 
• Platziert auf den meistbesuchten Webseiten wie 

20min, blick, bluewin, ricardo etc.
• Mit Geotargeting auf Ihr Einzugsgebiet begrenzt  

in der von Ihnen gewünschten Menge 
Ab Fr. 85.– pro 4000 Ausspielungen

ANZEIGE

Was unternimmt der Katholische 
Frauenverein Glattfelden-Eglisau-  
Rafzerfeld 2023/24?
Möchten Sie ab und zu ...
– mit anderen Frauen aller Altersstufen zusammen sein?
– andere Frauen mit ähnlichen Interessen kennen lernen?
– zusammen etwas unternehmen?
– sich gesellschaftlich, kulturell und vielleicht auch kirchlich engagieren?
Dann sind Sie richtig im Katholischen Frauenverein
Glattfelden-Eglisau-Rafzerfeld!

Fühlen Sie sich angesprochen? Machen Sie mit!
Kommen Sie an einen oder mehrere Anlässe, vielleicht zusammen mit einer 
Freundin, egal welcher Konfession. Schnuppern Sie doch einfach einmal 
rein bei uns, wir würden uns riesig freuen!

Jahresprogramm 2023/24
Mitenand-Gottesdienste:

25. 5./31. 8./30. 11.2023  in Eglisau Do um 18.30 Uhr
30.6./22.9./22.12.2023 in Rafz Fr um 9.00 Uhr
25.4./25.7./31.10.2023  in Glattfelden Di um 9.00 Uhr

Fr, 12. Mai Maiandacht mit Maibowle
 in Glattfelden um 19.00 Uhr

Do, 15. Juni  Vereinsreise

Do, 24. August  Sommerfilmabend
 mit Apéro in Rafz um 19.30 Uhr
 Filmstart um 20.00 Uhr

Mo, 23. Oktober Lottoanlass in Rafz um 14.00 Uhr

Fr, 15. Dezember Rorate-Messe in Eglisau  um 6.00 Uhr

Fr – Mi, 1. bis 6. Dezember Der Samichlaus ist
 unterwegs für Familien
 und Vereine

Mi, 6. Dezember Adventsabend in Rafz ab 17.00 bis 19.00 Uhr

Fr, 12. Januar 2024 Winter-Filmabend
 im KGH in Rafz um 19.30 Uhr

Di, 12. März 2024 Generalversammlung  um 19.30 Uhr

Genauere Infos entnehmen Sie bitte www.glegra.ch. 
Auch unsere Präsidentin Irene Urech gibt Ihnen gerne
weitere Auskünfte unter Telefon 044 869 23 42.

Katholische Kirche in Glattfelden. BILD ARCHIV
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Vorwärts in die Energiezukunft
Um die 70 Interessierte nahmen am vergangenen Mittwochabend, 19. April, am Anlass der Grünliberalen teil. 
Thema war die Energiezukunft Glattfeldens. 

Ruth Hafner Dackerman

Die Politstars des Abends waren 
zweifellos Tiana Angelina Moser und 
Martin Bäumle. Gemeinsam referier
ten die beiden Nationalratsmitglie
der der GLP zum Thema «Die vier 
Säulen einer sicheren Energieversor
gung». 

«Der Klimawandel ist das Thema 
unserer Generation», sagte Moser 
und wies auf die Bedeutung der vier 
«E» hin. Durch Energieeffizienz 
könne man 25 bis 40 Prozent an Kos
ten sparen. Zudem wolle man im 
 Nationalrat das Thema erneuerbare 
Energien auf verschiedenen Ebenen 
angehen. «Momentan werden rund 
15 Projekte am runden Tisch be
handelt. Dazu gehören nebst der 
Förderung von Solaranlagen auch 
diejenige von hochalpinen Photo
voltaikanlagen sowie der Ausbau 
ausgereifter Windprojekte, mög
lichst ohne jahrelange Verzögerun
gen.» Bäumle, Atmosphärenwis
senschafter und Gründungspräsi
dent der GLP Schweiz, betonte die 
Bedeutung der Energiespeicher. 
«Die Schweiz muss kurz und lang
fristig ihre Speicherkapazitäten aus
bauen.» Zum Thema Europa sagte 
Moser, dass die Versorgungssicher
heit nicht allein gewährleistet wer
den könne und man auf ein europäi
sches Versorgungsnetz angewiesen 
sei. «Strom kennt keine Grenzen.»

Moderator Marc Jäger führte sou
verän durch den Abend. «Es macht 
Sinn, sich Gedanken zu machen be
züglich Effizienz und nachhaltiger 
Versorgung mit Energie.» Der Strom
verbrauch in Glattfelden betrage 
rund 15 Gigawattstunden pro Jahr. 
«Damit könnte man 25 000mal mit 
einem EFahrzeug um die Erde rei
sen.»

Planung von Photovoltaik
anlagen
Matthias Gut, CEO Licht und Kraft
werke Glattfelden, erläuterte, was 
bei der Planung und dem Betrieb 
einer Photovoltaikanlage beachtet 
werden müsse. «Ich bin kein Politi
ker, sondern Techniker.» Jede Anlage, 
welche die technischen Anforderun
gen erfülle, werde ans Netz ange
schlossen. Soll man Solarenergie in 
Glattfelden selbst produzieren? Soll 
man die Selbstversorgungen erhö
hen? Gut versuchte, die Fragen aus 
dem Publikum zu beantworten, be

tonte aber, dass man als lokaler 
Stromversorger keine Fördergelder 
vom Bund bekomme.

Reto Miloni, Architekt und CEO 
von Miloni Solar, zeigte Entwick
lungsmöglichkeiten und Potenziale 
zur Nutzung erneuerbarer Energie
formen auf. «Wie kommen wir auf 
eine energieautarkere Schweiz?» Die 
allgemeine Ressourcenknappheit 
und der Krieg in der Ukraine hätten 
den Umstieg beschleunigt. «Wir 
sind Frühaufsteher, aber Späterwa
chende. Wir brauchen langfristig 
stabile Tarifregelungen für einge
speisten Solarstrom.» Wichtig sei 
auch, neues Fachpersonal zu rekru
tieren. «Eine Ausbildungsoffensive 
für die Solarbranche läuft an.» 

Zum Schluss stellte Sascha Schä
rer, Teamleiter Finanzierungen bei 
Raiffeisen, grundsätzliche finanzi
elle Überlegungen im Zusammen
hang mit energetischen Sanierun
gen an. «Die Nebenkosten sinken, 
man spart an Wohnkosten, und die 
Investitionen können erst noch in 
der Steuererklärung abgezogen wer
den.»

Beim anschliessenden Apéro 
durften die Anwesenden gezielte 
Fragen an die Fachleute richten. 
Diese Gelegenheit wurde rege ge
nutzt. Martin Bäumle plauderte zwi
schen ergattertem Käseküchlein 
über den Alltag im Nationalrat. «Ich 
habe mich immer sehr gut mit dem 
Glattfelder alt Nationalrat Hans 
Meier verstanden, der demnächst 
seinen 90. Geburtstag feiern darf.» 

Auch die Frauen habe er stets unter
stützt und ermuntert, sich aktiv in 
die Politik einzubringen. «Tiana An
gelina Moser ist das beste Beispiel 
dafür.»

Pascal Streiff, Präsident der GLP 
Glattfelden, und Marc Jäger ziehen 

ein positives Fazit bezüglich dieses 
Events. «Wir bekamen viele gute 
Feedbacks. Offenbar haben wir das 
Bedürfnis der Interessierten getrof
fen», so Jäger. Streiff könnte sich wei
tere Auflagen in ähnlicher Form vor
stellen. 

Von links: Pascal Streiff, Martin Bäumle, Tiana Angelina Moser und Marc Jäger. BILDER RUTH HAFNER DACKERMAN

Matthias Gut, CEO LKW Glattfelden.

Reto Miloni (links) und Moderator Marc Jäger.
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DESINTERESSE AN FREIWILLIGER NEOPHYTEN-BEKÄMPFUNG

Naturschutzaktion fand keine Beachtung
Der Aufruf zur Neophyten-Bekämpfungsaktion vom vergangenen Samstag fand bei der Bevölkerung kein Gehör. 
Kein einziger freiwilliger Helfer unterstütze die Hilfsaktion zugunsten der heimischen Fauna und Flora. 

Yvonne Russi

Seit 2009 verfügt der Kanton Zürich 
über eine Strategie, invasive gebiets-
fremde Organismen (Neobiota) zu 
begegnen. Mit situativ angepassten 
Aktionen in den Bereichen Präven-
tion, Bekämpfung und Freihaltung 
versucht er, die Ausbreitung dieser 
Arten aktiv zu bekämpfen. 

Diese Massnahmen zielen ver-
mehrt auch auf Gemeinden. Denn 
durch die globale Vernetzung gelan-
gen immer mehr Tiere und Pflanzen 
an Orte fernab ihrer ursprünglichen 
Verbreitung. Manche dieser Arten 
breiten sich so stark und rasant 
aus und verdrängen die heimische 
Pflanzen- und Tierwelt. 

Nebst einer breit angelegten In-
formationskampagne finden ver-
mehrt gezielte Massnahmen gegen 
definierte Fokusarten statt. Ökolo-
gisch wertvolle Flächen oder sehr 
stark befallene Standorte sollen 
durch Jätaktionen zugunsten der 
heimischen Fauna und Flora zurück-
gewonnen werden.

Eine solche Aktion war für den 
vergangenen Samstag geplant. Un-
ter Anleitung von Flavio Sunda, wel-
cher ab 2024 das Amt des Neophy-
ten-Beauftragten der Gemeinde von 
Robert Sand übernehmen wird, 
wollte man eine gezielte Bekämp-
fungsaktion gegen die Ausbreitung 
des Einjährigen Berufkrauts (Erige-
ron annuus) durchführen. Ihm zur 
Seite stand Werkhofleiter Martin 
Berger, welcher die notwendige Aus-
rüstung bereitstellte. Doch leider er-
schien niemand zur Aktion.

Doch die beiden Neophyten-Jäger 
lassen sich nicht «verdrängen». 
 Bereits wurde diskutiert, was die 
Gründe für das Ausbleiben der Teil-
nehmer war. Möglichkeiten gibt es 
einige: ungenügende Kommunika-
tion, Ferienbeginn, frühe Uhrzeit 
oder gar das Wetter. Vielleicht fehlt 
es an einer Schirmherrschaft, einem 
Verein oder einer Interessengruppe, 
welche solche Aktionen im Dorf 
breit anstossen kann. 

Nächste Bekämpfungsaktion: 
20. Mai 2023, 9 Uhr
Trotz der Enttäuschung sind Sunda 
und Berger voll motiviert und pla-
nen bereits die nächsten Anlässe. Als 
erste Massnahme möchten sie Kon-
takte von potenziellen Helferinnen 

und Helfern sammeln, um diese zu-
künftig direkt anschreiben zu kön-
nen. Denn sie sind überzeugt, dass 
vielen in unserem Dorf die Natur am 
Herzen liegt.

Als zweiten Pfeiler prüfen sie die 
Möglichkeit zur Zusammenarbeit 
mit Vereinen, Parteien oder Interes-
sengruppen. Jede einzelne Tilgungs-
aktion könnte so durch einen Part-
nerverein mit seinen Mitgliedern 
unterstützt werden. Sicherlich ein 
lohnender Ansatz, denn so könnte 
auf einfache Weise ein Heer von Neo-
phyten-Jägern aktiviert werden. 

Da die Zeit drängt und Neophy-
ten so früh wie möglich bekämpft 
werden sollten, starteten die beiden 
Herren bereits die Adress-Sammel-
aktion freiwilliger Helfer. «Wir wer-
den die so gesammelten Daten mit 
Respekt behandeln und niemandem 
weitergeben und ausschliesslich zur 
Direktanschrift zukünftiger Sam-
melaktionen verwenden», sagte Fla-
vio Sunda, sich der Datenschutz-Pro-
blematik bewusst. Selbstverständ-
lich würden sich die beiden Herren 
weiter darüber freuen, wenn danach 
auch tüchtig die Werbetrommel ge-
dreht würde. Und wie Sunda weiter 
anmerkte, muss nach einem solchen 
Hilfseinsatz niemand hungrig nach 
Hause. Die Gemeinde spendiert je-
weils jedem Teilnehmer eine Verpfle-
gung.

Sunda und Berger gingen unverrichteter Dinge wieder nach Hause. BILDER YVONNE RUSSI

Die Bekämpfung des Einjährigen Berufkrauts.  BILD BERUFKRAUT.CH

Flavio Sunda wird 2024 der Neophy-
ten-Beauftragte der Gemeinde. 

 
Der Weg zum Formular:  
QR-Code anklicken
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Fussball-Souvenirs

 
Ich schaue mir auf SRF2 die Höhe-
punkte der Champions League (CL) 
an vom 11. April. Kommentator Salz-
geber kündigt die Partie Benfica Lis-
sabon gegen Inter Mailand an und 
blendet zurück in Benficas glorrei-
che Zeiten. Real Madrid hatte den 
Europapokal der Landesmeister 
(Vorgänger der CL) seit seiner Erst-
auflage (1956) fünfmal nacheinan-
der gewonnen, und es sah aus, als sei 
den Spaniern kein anderer Club ge-
wachsen. Aber dann kam Benfica 
mit Eusébio und entriss dem Nach-
bar den Pokal 1961 und 62. Vom Final 
am 2. Mai 1962 in Amsterdam zeigte 
SRF als Vorspeise ein paar Szenen 
und gewährte mir damit einen gera-
dezu elektrisierenden Blick 61 Jahre 
zurück.
Genau diese Freistoss-Szene war es 
gewesen, die mich so beeindruckt 
hatte. Die Spanier machten eine 
Mauer, denn der Ball konnte direkt 
getreten werden. Ein Portugiese 
stand nahe dabei und alle glaubten, 
er werde der Schütze sein. Der Schiri 
pfiff. Der Mann beim Ball gab diesem 
aber nur einen kleinen Schubser 
und dann kam «von weit hinten» Eu-
sébio angebraust und haute das Le-
der ins linke untere Eck zum End-
stand von 5:3 für die Portugiesen. 
Grosse Freude herrschte unter uns 
jugendlichen Zuschauern.
Es war Mittwochnachmittag und wir 
sassen etwa zu fünft auf dem Tep-
pich am Boden im schönen Riegel-
haus des Seniorchefs des Sägewerks 
in Unterstammheim. Das Fernsehge-
rät in diesem Haus war das einzige 
im Dorf, dessen Existenz uns be-
kannt war, und die Kellers hatten ein 
Herz für jugendliche Fussballfans. 
Also hatten wir an jenem Nachmit-
tag einfach an der Haustüre geklin-
gelt und gefragt, ob wir das Spiel an-
schauen dürfen. Und wir durften.
Rückblickend ist jener Freistoss na-
türlich völlig simpel, wenn man mit 
heutigen ausgeklügelten Varianten 
vergleicht. Ein ganz herrliches Bei-
spiel aus dem Jahr 2012 ist im Inter-
net zu sehen. Einfach «rot-weiss es-
sen freistoss» eingeben – und lachen.

 Christian Ulrich 

PARTEIMITTEILUNG

Plädoyer für mehr politisches Engagement
Zugegeben, die Fussball-WM in Katar 
ist schon seit einiger Zeit vorbei. Ich 
kann mich aber noch gut an den 
grossen Aufschrei sowie die allge-
genwärtigen, negativen Schlagzei-
len und Boykottaufrufe rund um die 
WM in Katar erinnern: Verbot von 
Homosexualität, Benachteiligung 
von Frauen, unterirdischer Arbeit-
nehmerschutz.

Unabhängig davon, wie man 
zum Austragungsort der WM stand, 
zeigt es aus meiner Sicht einige Par-
allelen auf zur Politik. So wurde die 
Fussball-WM bereits vor über 10 Jah-
ren nach Katar vergeben. Dazumal 
wäre wohl der richtige Zeitpunkt ge-
wesen, den Vergabeentscheid zu kri-
tisieren sowie mit politischem, ge-
sellschaftlichem und medialem 
Druck zu versuchen, sich ernsthaft 
für eine alternative Entscheidung 
einzusetzen.

Ich stelle aber fest, dass – wie in der 
Politik – die Kritik oder Empörung 
oftmals erst dann lautstark geäus-
sert wird, wenn die Meinungsbil-
dung längst abgeschlossen oder in 
der Sache bereits entschieden wor-
den und entsprechende Tatsachen/
Fakten geschaffen worden sind. 

Mund zu
Im Falle der WM setzt man dann halt 
diese peinlichen «Zeichen» wie Knie-
fälle oder hält sich den Mund zu. 
Ähnlich ist es leider auch in der Poli-
tik. So ist die Teilnehmerzahl regel-
mässig dürftig, wenn die Parteien 
oder sonstige Interessengruppen zu 
Parteiversammlungen bzw. Infor-
mationsanlässen für kommende Ab-
stimmungen oder geplante Projekte 
einladen. Die Kritik kommt dann im 
Nachhinein über andere – meist di-
gitale – Kanäle, oftmals ohne Kennt-

nis der notwendigen Hintergrund-
informationen oder Entscheidungs-
gründe.

Niemand ist perfekt
Ich weiss, Politik ist eine undank-
bare Sache und die Parteien sind 
nicht perfekt, aber seien wir froh, le-
ben wir in einer direkten Demokra-
tie. Es scheinen aber immer mehr 
Bürger auf ihre Mitbestimmung zu 
verzichten oder keinerlei Interesse 
an politischer Mitgestaltung zu ha-
ben, ausser vielleicht bei persönli-
cher Betroffenheit. Demokratie be-
deutet aber Volksherrschaft und soll 
nicht zum Diktat von durchset-
zungsstarken Minderheiten ver-
kommen. Jetzt mitmachen und Par-
teimitglied werden!

 Andreas Keiser, 
 Präsident SVP Glattfelden

WER HAT VORTRITT?

Schwer fährt vor leicht und 
bergauf vor bergab
Wer hat Vortritt, wenn es eng 
wird? Oft herrscht im Stras-
senverkehr Verwirrung. Und 
was für kurvige Bergstrassen 
gilt, gilt auch bei uns. Denn 
mindestens einen Berg, den 
Laubberg, befindet sich auf 
unserem Gemeindegebiet.

Yvonne Russi

Stellen Sie sich folgende Situation 
vor: Sie fahren mit Ihrem Auto von 
der Wöflishaldenbrücke die Mittleri 
Staldenstrasse in Richtung Vitapar-
cours hoch. Auf halbem Weg kommt 
Ihnen ein Auto entgegen. Es ist zu 
eng zum Kreuzen. Doch wer hat nun 
Vortritt und wer muss sein Auto zu-
rücksetzen?

Eine vergleichbare Situation ist 
auf der Fahrt vom Herrenwis in Rich-
tung Schachen fast schon alltäglich. 
Autos zwängen sich aneinander vor-
bei. Während ein Auto sich ans seit-
liche Bord quetscht, fährt das andere 
Fahrzeug im Zeitlupentempo mit 
zwei Rädern bedenklich nahe am 
Abhang vorbei.

Eigentlich wissen wir alle, wer in 
einer solchen Situation Vortritt hat. 

Der, der bergauf fährt. Oder war es 
umgekehrt?

Grundregeln
Worauf muss man achten, wenn 
man auf engen «Bergstrassen» fährt? 
Die drei Grundregeln auf steilen 
Strassen mit zu wenig Raum zum 
Kreuzen sind simpel. 
1) Das schwerere hat gegenüber 
dem leichteren Fahrzeug Vortritt. 
Bus vor Camion vor Auto. 
2) Ein Lastwagen mit Anhänger hat 
Vortritt vor allen anderen.
3) Unter gleichartigen Fahrzeugen 
hat das bergauffahrende Fahrzeug 
vor dem bergabfahrenden Fahrzeug 
den Vortritt. Dies aber nur, falls die-
ses bergabfahrende Fahrzeug nicht 

ohnehin näher an einer Ausweich-
stelle ist.

Und sollte man wider Erwarten auf 
den Glattfelder Bergstrassen  einem 
Postauto begegnen, gilt Folgendes 
zu  beachten: Den Anweisungen 
des  Chauffeurs ist Folge zu leisten. 

Das heisst für die Praxis
Gefragt ist in erster Linie gesunder 
Menschenverstand. Beharren auf 
 Regeln bringt meist nur schlechte 
Laune. Lassen Sie dem rückwärtsfah-
renden Auto auch etwas Luft. Und 
ein Dankeschön per freundlicher 
Handgeste schadet oft auch nicht.

In diesem Sinne gute Fahrt! Und 
dies nicht nur auf den Glattfelder 
Bergstrassen. 

Unsere Autos wurden in den letzten Jahren immer grösser und breiter. BILD YVONNE RUSSI
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SWISS YARN FESTIVAL 2023

Treffpunkt für Woll- und Garn-Enthusiasten
Vom 14. bis 16. April fand im Riverside das Swiss Yarn Festival statt, welches die Glattfelderin Meret Bützberger im 
Alleingang organisierte. Woll- und Garnliebhaber kamen zusammen, um in Wolle und Garne einzutauchen. 

Yvonne Russi

Passend zur Fachmesse präsentier-
ten 64 Aussteller ihre neusten Ange-
bote in der ehemaligen Spinnerei in 
Zweidlen, in den Räumlichkeiten 
des Hotels Riverside. Die Eventbesu-
cher hatten die Möglichkeit, an zahl-
reichen Workshops teilzunehmen 
und ihre Fertigkeiten im Stricken, 
Häkeln, Spinnen und Weben zu ver-
tiefen. Neben der Ausstellung fan-
den über die drei Tage hinweg 
54 Kurse, Autorenlesungen und fünf 
auswendig choreografierte Mode-
schauen statt. Sogar einen Vortrag 
der beiden isländischen Frauen 
Hulda Brynjolfsdottir und Maja 
Siska fand im dicht gedrängten Pro-
gramm Platz. Auf Englisch referier-
ten sie über die historische Bedeu-
tung der Schafzucht in der isländi-
schen Kultur und wie man Garn auf 
Schaffarmen im hohen Norden her-
stellt.

Organisiert wurde das Festival 
zum dritten Mal von der wollsüchti-
gen Strickdesignerin Meret Bützber-
ger, die bekannt ist für ihre Dou-
ble-Knitting-Designs und von ihren 
Fans auch «Double Knitting Queen» 
genannt wird. Dem internationalen 
Trend folgend griff sie die Idee einer 
solchen Fachmesse im Jahr 2018 auf, 
nachdem eine thematisch gleich ge-

lagerte Ausstellung in Zürich man-
gels Erfolgs eingestellt worden war. 
Dank ihrem tiefem Beziehungsnetz 
in der Branche gelang es ihr gleich 
von Beginn weg, ein Zeichen zu set-
zen, und mit jeder Ausgabe stieg die 
Wichtigkeit und das öffentliche Inte-
resse an dieser Fachmesse. 

Das erste und zweite Festival in 
den Jahren 2019 und 2020 organi-
sierte Meret Bützberger zusammen 
mit Asita Krebs. In diesem Jahr je-
doch war sie auf sich alleine gestellt. 
Die nächste Messe wird sie voraus-

sichtlich wieder im Team mit Asita 
Krebs auf die Beine stellen. Denn 
neben der Organisation, welcher sie 
sich mit Leib und Seele verschrieben 
hat, präsentiert sie jeweils am Festi-
val ihr Kleinunternehmen Butzeria 
und verkauft Anleitungen von eige-
nen Strickdesigns.

Die Ausstellung bot eine schier 
unglaubliche Vielzahl an Produkten, 
wie Wolle und Garne in allen Farben 
und Variationen, Anleitungen, ge-
töpferte Wollknäuelhalter, Ohrringe 
aus Wolle, Knöpfe, gefilzte Tiere und 
Feen, Spinnereiartikel sowie alte 
Heftchen mit Strickanleitungen. Ei-
ner von vielen Ausstellern war das 
Freilichtmuseum Ballenberg. Dieses 
zeigte das 250 Jahre altes Kunsthand-
werk der Knopfmacherei und de-
monstrierte live, wie Posamenten-
knöpfe hergestellt werden.

Auch das Forum Handspinnen.ch 
war auf dem Festival vertreten. Der 
Verein wurde als Fachverband für 
Handspinnen und Garndesign ge-
gründet und steht allen Interessier-
ten offen. Ziel des Vereins ist es, den 
Austausch zwischen Handspinne-
rei-Enthusiasten zu fördern und 
Fachseminare zu organisieren. Besu-

cher konnten sich hier über die viel-
fältigen Angebote des Vereins infor-
mieren und sich mit anderen Hand-
spinnerei-Fans vernetzen.

Als Highlight eine Modeschau
Ein Highlight des Festivals war die 
Modeschau, die von Wolle Schweiz 
organisiert wurde. Die Präsidentin 
Adriana Pianegonda und ihr Team 
präsentierten gestrickte Mode, von 
Mützen über Pullover bis hin zu Ho-
sen und Kleidern. Ein an der Schau 
gezeigtes Kleid war eigens von der 
Organisatorin Meret Bützberger de-
signt und gestrickt worden. Kaufen 
konnte man diese Kreationen nicht, 
doch die Anleitungen dazu konnte 
erworben werden. Dazu gab es an 
 diversen Ständen hilfreiche Tipps, 
welche den Einstieg in die Arbeit er-
leichtern.

Das Strickfestival war ein inspi-
rierendes und ermutigendes Ereig-
nis für alle Teilnehmer und zeigte, 
wie lebendig und dynamisch die 
Strick-Community ist. Dank der Vi-
sion und der harten Arbeit von Me-
ret Bützberger wird das Strickfesti-
val hoffentlich zu einer jährlichen 
Tradition werden.

Farbenfroh wurden Produkte und Dienstleistungen präsentiert. BILDER YVONNE RUSSI

Melanie Helbling amtet als Kursleiterin beim Freilichtmuseum Ballenberg.

Ein Posamentenknopf wird erstellt. Kleine Knopfkunstwerke. Garne in fast jeder erdenklichen Farbe. Adriana Pianegonda. 

Organisatorin Meret Bützberger.
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Der Frauenturnverein lädt ein zum Turnen
Nach dem Motto «Bleib fit – turn mit!» treffen sich die agilen Frauen vom Frauenturnverein Glattfelden  
immer am Mittwochabend zum Sport unter der professionellen Anleitung ausgebildeter Trainerinnen».  

Ein bunter Strauss von gut ausgebil-
deten, meist zertifizierten Trainerin-
nen wechselt sich ab in der Gestal-
tung der Sportstunden.

Die Schwerpunkte sind Kräfti-
gung, Stretching, Yoga- oder Balan-
ceübungen oder Konditionstrai-
ning. Beim Pilates bringen wir unser 
Powerhouse in Schwung oder kur-
beln mit einem Circuit-, Crosscamp- 
oder Intervalltraining unseren 
Kreislauf an. Es geht aber auch um 
Körperwahrnehmung, Körperkont-
rolle und Stärkung. Damit das Ganze 
noch mehr Spass macht, kommen 
auch Thera-Bänder, Seile oder Bälle 
zum Einsatz, und das alles mit Mu-
sik. Bei schönem Wetter lockt auch 
mal eine sommerliche Walking-
runde entlang des schönen Glatt-
ufers. Bei allem erwartet euch eine 
erfahrene, motivierte und aufge-
stellte Trainerin.

Unsere Stärke ist die Vielfalt, das 
heisst, jede Sporteinheit hat einen 
anderen Schwerpunkt, wodurch 
letztlich alle Muskeln und Sehnen 
aktiviert und gestärkt werden, elas-
tisch und beweglich bleiben. Den 
Abschluss bilden jeweils Entspan-
nungsübungen oder eine Kurzme-
ditation.

Uns verbindet aber nicht nur die 
Freude an der Bewegung, sondern 
auch die Kameradschaft und das 
 Zusammensein, zum Beispiel beim 
«Durstlöschen» nach dem Sport. 
 Gemeinsame Unternehmungen wie 
Ausflüge, ein Grillplausch in unserer 
schönen Badi oder der Chlaushöck 

bereichern zudem unser Programm. 
Der Frauenturnverein wurde im  
Jahr 1963 gegründet. Neben den 
zirka 25 Aktivturnerinnen und den 
knapp 20 Passiv- und Ehrenmitglie-
dern zählen zum Verein die Riegen 
Kinderturnen (KiTu) wie auch das 
Mutter-und-Kind-Turnen (MuKi-Tur-

nen) und das Vater-und-Kind-Turnen 
(VaKi-Turnen). 

Herzlich willkommen sind bei 
uns neue Vereinsmitglieder. Ins-
besondere ab 10. Mai 2023 laden wir 
alle interessierten Frauen ein, bei 
uns reinzuschauen und ein paar Pro-
belektionen zu geniessen. Wir tref-

fen uns jeden Mittwoch ab 19.30 Uhr 
(ausgenommen Schulferien) in der 
Turnhalle der Schulanlage Eich-
hölzli.

Gerne stehen wir für Fragen zur 
Verfügung unter Tel. 079 525 78 37 
(Präsidentin Kathrin Lee).
 Karin Berger

Sehr sportlich geht es her im Frauenturnverein.

Ab dem 10. Mai können Probelektionen in der Turnhalle der Schulanlage Eichhölzli besucht werden. BILDER ZVG
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FAMILIENVEREIN «MIKILE» LUD EIN ZUM OSTERBASTELN IM KULTURZENTRUM

In diesem Jahr gings «rund ums Ei»
Auch in diesem Jahr fand das traditionelle Osterbasteln von unserem Familienverein «mikile»  
im Glattfelder Gottfried-Keller-Kulturzentrum statt. 

Am Mittwochnachmittag vor Ostern 
trafen sich 17 Kinder in Begleitung 
ihrer Mamis, Papis oder Grossma-
mis, um gemeinsam die Ostertage 
einzuläuten. Zu Beginn erwartete 
die Kinder eine rasante Eiersuche 
rund um die reformierte Kirche. Da-
nach wurden im Grünheinrich-Saal 
die Eier kreativ gefärbt, angemalt 
und beklebt.

Die Eierkartons wurden mit di-
versen Bastelmaterialien sowie mit 
viel Liebe und Geduld geschmückt, 
sodass am Ende jedes Kind mit Stolz 
ein wundervolles Kunstwerk mit 
nach Hause nehmen konnte. Mit ver-
schiedenen Kratz-, Rubel- und Aus-
malbildern zauberten die Kinder 
bunte Dekorationen für die Oster-
tage.

Nach einer amüsanten Osterge-
schichte stärkten sich die Kinder zu-
sammen mit ihren Mamis, Papis 
oder Grossmamis mit einem fruchti-
gen, süssen Zvieri im Kafi Judith. Da-
nach genossen die Kinder das herr-
liche Wetter beim Spielen draussen, 
und die Eltern liessen den Nachmit-
tag bei einem Schwatz ausklingen.

Vielen Dank für die rege Teil-
nahme und den tollen Nachmittag! 

Ein grosses Dankeschön auch an 
Tanja und ihre Helferinnen Tanja 
und Carla, welche diesen wunder-
baren Anlass organisiert und durch-
geführt haben. Wir freuen uns be-
reits aufs Osterbasteln 2024!
 Tanja Jost

Die Kinder bastelten wundervolle Kunstwerke. BILDER ZVG

Den wohlverdienten Zvieri genossen die Teilnehmer im Kafi Judith.Die Eier wurden mit viel Geduld bunt gefärbt.
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TURNVEREIN GLATTFELDEN

Der Vita-Parcours ist wieder einsatzbereit
Mit Freude darf ich euch mitteilen, 
dass der Vita-Parcours wieder in 
 einem frisch renovierten Zustand 
ist. Am Samstag, 15. April, trafen sich 
zahlreiche Mitglieder des Turnver-
eins Glattfelden, um die Anlage wie-
der auf Vordermann zu bringen. 
Unterstützt wurde der Bautrupp 
durch neun Turner der Männer-
riege.

Nebst Reinigungsarbeiten der 
Posten von Laub und Gehölz wurde 
dieses Jahr die Treppe renoviert. 
 Zusätzlich wurde das Hexenhüsli 
 wieder von Spinnweben und Moos 
befreit, sodass einem gemütlichen 
Aufenthalt nichts im Wege steht.

Am frühen Morgen trafen sich 
alle motivierten Helfer und Helfe-
rinnen zu Gipfeli und Kaffee und 
 besprachen die vorgesehenen Arbei-
ten. Dank der Mithilfe der Werk-
betriebe von Glattfelden kamen die 
Arbeiterinnen und Arbeiter zügig 
voran. Die Werke stellten, wie jedes 
Jahr, Fahrzeuge und Material zur 

Verfügung. Vielen Dank für die 
 Unterstützung. Der Vita-Parcours 
entspricht wieder den aktuellen 

 Sicherheitsbestimmungen und 
freut sich über zahlreiche Aussen-
sportbegeisterte. Im Namen des 

Turnvereins wünsche ich allen viel 
Vergnügen und Freude auf dem 
 Zürich-Vita-Parcours.  Tony Wieland

Viele fleissige Hände haben den Vita-Parcours wieder auf Vordermann gebracht. BILD ZVG

IDEAL FÜR WÄSSERWIESEN-PICKNICKS

Riesensitzbank im Hundig aufgebaut
Beim imposanten Wasserrad im Hundig steht seit neustem eine ebenso imposante Holzbank.  
Diese misst stolze 7,5 Meter und bietet Platz für rund 15 Personen. 

Yvonne Russi

Was gibt es Schöneres, als nach 
 einem ausgedehnten Spaziergang 
die Füsse von einer Parkbank bam-
meln zu lassen und den Blick in die 
Umgebung schweifen zu lassen. Seit 
einigen Tagen ist dies auch beim 
Wasserrad im Hundig möglich. Als 
Gemeinschaftsprojekt von Holz-
handwerker Oski Gwerder, dem 
Werkhofteam und vom Verschöne-
rungsverein Glattfelden (VVG) ent-
stand eine einzigartige Sitzgelegen-
heit, welche zum Geniessen einlädt.

Kunstwerk aus Holz
Holzhandwerker und Mammut-
bänkli-Designer Oski Gwerder baute 
die Bank mit Unterstützung von 
 Martin Berger, welcher die Rück-
lehne fräste. Nach Fertigstellung der 
Elemente bauten Mitarbeiter vom 
Werkhof die Bank direkt vor dem 
grossen Wasserschöpfrad auf. Fin-
anziert wurde das Projekt vom Ver-
schönerungsverein Glattfelden (VVG). 

Am Samstag, 10. Juni 2023, findet um 
10 Uhr das öffentliche Einweihungs-
fest «Wässerwiesen Hundig» statt. An 

diesem Morgen wird auch das Rie-
senbänkli offiziell eingeweiht und 
mit zwei schönen Blumentöpfen ge-

schmückt. Probe sitzen kann man 
das Bänkli mit der Inschrift «Wasser 
ist Leben» aber bereits heute.

Passend zum imposanten Wasserrad eine imposante Holzbank zum Verweilen.  BILD YVONNE RUSSI
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Kochi Wagnerei
Antikschreinerei
Stockistrasse 11
8192 Glattfelden
043 530 01 16
info@koch-wagnerei.ch

holzkoch.ch

Werke aus Holz
• erschaffen
• erhalten
• erleben

Ihr Fachmann vor Ort

8180 Bülach

044 860 55 51
mfierzag.ch
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Wir kaufen alle Autos
zum höchsten Preis!

Alle Marken, auch Toyota, Kilometerzahl
und Zustand egal, sowie Unfallautos.

Mo bis So, von 7.30 bis 22.00 Uhr.
Tel. 079 584 55 55

Mail: auto.ade@gmail.com

Elektro Mähli GmbH 044 867 07 38 info@maehli.ch

Führerschein
Untersuchung

Strassenverkehrsamt Stufe 1/2/3

Dr. med. Semmelweis, 044 858 24  19 
s-semmelweis@hin.ch

Badenerstrasse 122, 5466 Kaiserstuhl AG

EKZ Eltop AG
Untergass 25
8193 Eglisau
eglisau@ekzeltop.ch

Aussenbeleuchtung.

Lassen Sie sich beraten

058 359
46 30

Solaranlagenbau ohne Nachwuchssorgen
Die Hugo Keiser AG gratuliert Manuel Keiser herzlich zum er-
folgreichen Weiterbildungsabschluss als SOLARTEUR® sowie 
zur erteilten Bewilligung für Installationsarbeiten in der  
Solartechnik nach Art. 14 NIV durch das Eidgenössische 
Starkstrominspektorat (ESTI) – wir sind stolz auf dich!

Aus gutem Grund werden Solaranlagen vom SOLARTEUR® mit 
Fachausweis montiert und die elektrischen Installationen auf 
Ihrem Dach ausschliesslich von Fachpersonen ausgeführt.

Das Zusammenspiel von Haustechnik, Solarenergie und mo-
dernster Speichertechnik ist Voraussetzung für die optimale 
Nutzung alternativer Energie.

Hugo Keiser AG –  
Haustechnik von A bis Z

 
 

Heizungskeiser 
Sanitärkeiser 
Solarkeiser 

Autarkkeiser 
seit über 60 Jahren

inhabergeführt!
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